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Liebe Leserinnen und Leser, 

Liebe Leserinnen und Leser,

wir heißen Sie herzlich willkommen 
zur zweiten Online-Ausgabe unseres 
Stadtteilmagazins. 
Passend zur heißen Jahreszeit star-
ten wir mit Tipps zur Begrünung der 
Fassade. Diese sind nicht nur einfach 
umzusetzen und sehen dekorativ aus, 
sie haben auch einen kühlenden Effekt 
auf die Fassade und können damit 
zu einem ausgeglicheneren Klima in 
unserer Stadt beitragen. Außerdem 
blicken wir zurück auf gelungene 
Veranstaltungen wie den Tag der 
Nachbarn bei der GBE und den letz-
ten Vortrag im QuarZ Weststadt zum 
Thema „Finanziell fit durchs Leben“. 
In diesem Rahmen lassen wir auch die 
kürzlichen Projektbesuche bei „WIN.Pf 
– Perspektiven fördern“ von der Bun-
desbauministerin Klara Geywitz,  der 
Bundestagsabgeordneten Stephanie 
Aeffner (BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN) 
und Katja Mast, der ersten parla-
mentarischen Geschäftsführerin der 
Bundestagsfraktion der SPD, Revue 
passieren.  
Außerdem möchten wir Ihnen das  
aktuelle Programm der beliebten 
Spielstraße „Euer Platz für Spiel + 
Spass“ vorstellen, für die ein Teilbe-
reich der Belfortstraße innerhalb der 
Sommerferien (30.7. bis 6.9.) gesperrt 
wird. 
Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen 
beim Lesen und Durchstöbern der 
Ausgabe und natürlich auch beim 
Besuch der kommenden Veranstaltun-
gen.

Mit lieben Grüßen
Ihre Redaktion

Mehr Grün in der Stadt! Ein Motto, dem sich nicht nur die 

Stadt Pforzheim mit ihrem Förderprogramm für Fassaden-

begrünung verschrieben hat, sondern auch Grünwerk, ein 

Teilprojekt von „WIN.Pf – Perspektiven fördern“ beim so-

zialen Beschäftigungsträger Q-PRINTS&SERVICE. Heute 

wollen wir Ihnen zeigen, wie man Fassadenbegrünung und 

Bewässerung auf kreative und unkomplizierte Weise selbst 

angehen kann und das mit vielen Materialien, die Sie bereits 

zu Hause haben.

GARTEN-HACKS VON GRÜNWERK 
- UPCYCLING FÜR GRÜNE FASSADEN

BAMBUS-RANKHILFE FÜR         
TOPFPFLANZEN

 Material: 
Verschieden dicke Bambusstäbe oder getrocknete Äste 
(für die Längsseiten wird dickeres Material benötigt)

Handsäge

Bohrmaschine mit Aufsätzen 3		  RANKHILFE AUS KIEIDERBÜGELN

Material: 
3 oder mehr Kleiderbügel aus Draht (z.B. aus der Reinigung)

Schnur zum Verbinden (z.B. aus Hanf oder einfache Paketschnur)

Gegebenenfalls einen Haken zum Aufhängen, falls nicht vorhanden

So gehen Sie vor:
•	Positionieren Sie immer zwei Bügel so, dass der untere mittig am oberen festge-

bunden werden kann.

•	Hängen Sie die verbundenen Bügel an einem Haken an der Wand auf.

•	Berücksichtigen Sie das Wachstum der Pflanze, und ergänzen Sie nach Bedarf 

weitere Bügel.

Achtung: Dieser Tipp eignet sich nur für Pflanzen, die nicht zu schwer werden, wie 

z.B. Kapuzinerkresse. Übrigens: Deren Blüten, Blätter und Knospen kann man essen. 

Sie peppen auch optisch jeden Salat auf.

GRÜNE FASSADEN:
 
DIE GEHEIME SUPERKRAFT FÜR EIN 
BESSERES STADTKLIMA!

Eine grüne Fassade wirkt wie ein natürlicher Kli-

maregulator, der das Mikroklima rund um das Haus 

verbessert. Sie spendet Schatten, kühlt die Umge-

bung durch Verdunstung ab, reduziert die Feinstaub-

belastung und dient als Schallschutz. Doch nicht genug, 

sie hält gleichzeitig auch das Hausinnere angenehm  kühl und 

schützt die Fassade vor Starkregen und Hagel. Zusätzlich bieten 

die Blüten und Samen Insekten und Vögeln Nahrung und Schutz, was die innerstädtische Arten-

vielfalt fördert. Für kleine Begrünungen auf dem Balkon oder im Garten, wie sie hier vorgestellt 

werden, ist in der Regel keine professionelle Beratung erforderlich. Doch für großflächige Fassa-

denbegrünungen mit anspruchsvollen Pflanzen wie Blauregen oder Wein empfiehlt sich die Bera-

tung von einem Fachunternehmen.

So gehen Sie vor: 
•	 	Passen Sie das Material für die Rankhilfe auf die pas-

sende Länge an. Legen Sie die Stäbe und Äste dafür zu-

nächst auf dem Boden zurecht und sägen Sie dann pas-

send zu.

•	Bohren Sie Löcher in die dicken, langen Äste für die 

Längsseiten.

•	Stecken Sie die vorbereiteten kleinen Äste in die Lö-

cher.

•	Setzen Sie das Rankgerüst in den Topf ein. So unter-

stützen Sie die Pflanze aktiv beim Hochranken.

Fotos: Q-PRINTS&SERVICE

RANKGITTER AUS HOLZLATTEN 
UND HANFSCHNÜREN 

Material: 
2 lange Holzlatten (z.B. Dachlatten)

Hanfschnur oder belastbarer Draht

Bohrmaschine und passende Aufsätze

Schrauben und Akkuschrauber

Holzschutzfarbe für den Anstrich

So gehen Sie vor: 
•	Streichen Sie die Holzlatten mit Holzschutzfarbe an.

•	Bohren Sie in regelmäßigen Abständen Löcher in die 

Holzlatten.

•	Befestigen Sie die Holzlatten an der Wand, idealerwei-

se mit einem Abstandshalter.

•	Spannen Sie die Hanfschnur oder den Draht zwischen 

den Latten. Jetzt können Sie die in den Erdboden oder 

in großen Pflanzkästen eingesetzten Pflanzen daran 

ranken lassen.

Extra-Tipp:

Wer zusätzlich einen Balkon hat, kann die Pflanzen 

gleichzeitig von oben und unten wachsen lassen. Da-

für eignen sich Hanfseile, die vom Balkongeländer aus 

nach unten gespannt werden. Diese Methode ist nicht 

nur platzsparend, sondern auch schnell umsetzbar und 

kostengünstig.
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Pflanzkübel-Tipps für Ihren Balkon

Wählen Sie Pflanzkübel mit einem Volumen von 10 bis 30 Litern, die keine Staunässe bilden. 

Achten Sie auf einen geschützten Standort, und sorgen Sie für ausreichende Drainage. 

Verwenden Sie geeignete Pflanzerde und eine Mulchschicht zur Feuchtigkeitserhaltung.
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Rund 60 Personen aus verschiede-

nen Nationalitäten kamen am 31. 

Mai 2024 zusammen, um mit dem 

Team des GBE QuarZ Innenstadt 

den Tag der Nachbarn zu begehen. 

Wir freuten uns insbesondere über 

zahlreiche Besuche unserer Klien-

tinnen und Klienten, die wir bei der 

Vermittlung in Arbeit unterstützen. 

So hatten sie die Gelegenheit, sich 

neben dem gemütlichen Miteinan-

der auch über ihre aktuelle Situation 

bei der Jobsuche mit Gleichgesinn-

ten austauschen zu können. Manch 

einer nutzte die Chance, direkt ei-

nen Termin für die Erstellung eines 

Lebenslaufes zu vereinbaren oder 

die bereits vorhandenen Unterla-

gen vom Team in Augenschein neh-

men zu lassen.

Trotz des schlechten Wetters ließen 

sich die Besucherinnen und Besu-

cher nicht die Laune verderben und 

genossen die Gastfreundschaft des 

QuarZ Innenstadt. Das Team hat-

te sich alle Mühe gegeben, um mit 

den Gästen einen entspannten Vor-

mittag zu verbringen. Mit Wurst 

vom Grill, frischen Erdbeeren einer 

Nachbarin und erfrischenden Ge-

tränken wurden die Gäste verwöhnt 

und konnten sich in angenehmer At-

mosphäre austauschen und kennen-

lernen.

Das Team hatte vorab das QuarZ 

Innenstadt schön dekoriert, damit 

auch innen eine gemütliche Stim-

mung herrschte. Die verschiedenen 

Nationalitäten und Kulturen fanden 

zusammen und knüpften neue Kon-

takte, was den Sinn des Tages der 

Nachbarn perfekt widerspiegelte.

Der Tag der Nachbarn im QuarZ     

Innenstadt war ein voller Erfolg und 

zeigte, wie wichtig es ist, sich über 

kulturelle Grenzen hinweg zu be-

gegnen und gemeinsam zu feiern.

Das Team des QuarZ Innenstadt 

freute sich über den zahlreichen Be-

such trotz Regens und über die posi-

tive Resonanz der Gäste. Wir freuen 

uns bereits auf den nächsten Tag der 

Nachbarn, um erneut ein Fest der 

Vielfalt und des Zusammenhalts zu 

feiern. Denn nur gemeinsam können 

wir unsere Nachbarschaft bunt und 

lebendig gestalten.

RÜCKBLICK AUF DEN 

TAG DER NACHBARN

MITMACHSÄULE AM PFÄLZERPLATZ

„Ich möchte Nordstadt schön haben 

weil diese meine Hood. Wann beginnt 

diese Baustelle? Liebe Grüße aus  Son-

nenhof :)“

„Kleidertausch-Aktion auf 
dem Marktplatz wäre toll! 
Rundum Sachen tauschen, 

ohne bezahlen :)“

„Der Platz ist 
gut genug! 

Laßt bloß die Bäume stehen! 
Mehr Radwege!“

„Grünanlagen dort, wo sich 
Menschen bewegen, damit die 
Pflanzen auch grünen. Auto-

verkehr schlecht. Mensch und 
grün sollen harmonieren.“

„Bitte Autofrei!  
(außer Anwohner + Beeinträchtigte 

+ Liefer + Busse + Taxis)“

„Ein 
Schwimmbad 

wäre denk ich 
wichtiger!“

„Ich 
finds toll, 
aber wann?“

„Ihr seid alle 
gut Pforzheim“

„mehr 
essens-

geschäfte“

Einige Auszüge an Äußerungen der Bürgerinnen und Bürger  
der Nordstadt, was sie sich für ihren Stadtteil wünschen

„Parkplatz 
alter Lidl 
freigeben!“
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„WIN.Pf - Perspektiven fördern“ im Rampenlicht

Die Vorstellung von „WIN.Pf - Perspektiven fördern“ 

war ebenfalls Programmpunkt während des Besuchs 

der Bundesbauministerin in Pforzheim Ende Mai im 

Rahmen des Tags der Regionen.

Die Projektverantwortlichen freuten sich auch über einen Be-

such von Anne-Carin Heilmann, Mitarbeiterin im Bundesmi-

nisterium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen. Sie 

ließ sich von allen beteiligten Einrichtungen in die Angebote 

von „WIN.Pf - Perspektiven fördern“ einführen.

Bei der Auftaktveranstaltung in Berlin überreichte Klara Geywitz, 

Bundesministerin für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen, 

die symbolische Förderurkunde an Gunther Krichbaum, Bundes-

tagsabgeordneter für Pforzheim (links), und Andreas Hennrichs 

von der kommunalen Beschäftigungsförderung der Stadt.

Stephanie Aeffner, Bundestagsabgeordnete für 

Pforzheim und den Enzkreis von BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN und Katja Mast, Erste Parlamentari-

sche Geschäftsführerin der SPD-Bundestagsfrak-

tion verschafften sich bei einem Vor-Ort-Besuch 

einen Überblick über die Inhalte des Projekts.

Foto: Stadt Pforzheim ,Florian Lang

Foto: Stadt Pforzheim , Christian Schweizer

Foto: BMWSB / Stefanie Loos

Fotos: Q-PRINTS&SERVICE

Dabei informierte sich die Bundesministerin auch über 

die neuesten Entwicklungen des Modellprojekts Smart 

City wie die aktuelle Quartier Werkstatt. Noch bis zum 

2. August bietet sie mit dem Tiny House auf dem Gelän-

de der ehemaligen Stadtgärtnerei in der Oststadt Raum 

für Veranstaltungen und den Dialog mit den Bürgerin-

nen und Bürgern zur Stadtentwicklung.
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In Zeiten steigender Lebenshaltungskosten und unsicherer 

wirtschaftlicher Bedingungen ist es wichtiger denn je, die 

eigenen Finanzen fest im Griff zu haben. Genau deshalb lud 

das Quartierszentrum QuarZ Weststadt in der Simmler-

straße 10 im Mai zu einem kostenfreien Vortrag von Tho-

mas Rohr ein. Unter dem Titel „Finanziell fit durchs Leben“ 

bot der Experte vom Beratungsdienst Geld und Haushalt 

der Sparkassen Finanzgruppe den Anwesenden praktische 

Ratschläge und wertvolle Informationen.

Rohr betonte, wie wichtig es ist, bei der Archivierung von 

Dokumenten systematisch vorzugehen. „Entscheiden Sie 

sich für ein Archivierungssystem und sortieren Sie Ihre Un-

terlagen nach Themen“, erklärte er. Nur das Wesentliche 

solle aufbewahrt werden. Zudem empfahl er, so viel wie 

möglich zu digitalisieren, um Platz zu sparen und die Über-

sichtlichkeit zu verbessern. 

Ein weiterer zentraler Punkt des Vortrags war die detail-

lierte Erfassung und Analyse der eigenen Finanzen. Rohr 

empfahl, zunächst alle Einnahmen und festen Ausgaben zu 

ermitteln, um anschließend das verfügbare Budget zu be-

rechnen und wichtige von unwichtigen Ausgaben zu tren-

nen. Dabei verwies er auf die verschiedenen Ratgeber 

des Beratungsdienstes, die helfen, die eigene finanzielle 

Situation mit der anderer in ähnlichen Lebensphasen zu 

vergleichen und anzupassen.

Auch das Thema „bewusst einkaufen“ kam nicht zu kurz. 

Rohr verriet einfache Tricks, um Marketingstrategi-

en zu durchschauen und Geld zu sparen. Zum Beispiel 

sollte man immer mit einem Einkaufszettel und niemals 

hungrig einkaufen gehen, um Impulskäufe zu vermeiden. 

Energiesparen war ebenfalls ein wichtiger Punkt. Kleine 

Änderungen wie das Absenken der Raumtemperatur um 

ein Grad oder das Vermeiden des Stand-by-Modus bei 

Elektrogeräten können bereits viel bewirken.

Abschließend unterstrich Rohr die Bedeutung eines fi-

nanziellen Polsters für unvorhergesehene Ausgaben. 

Ein Notgroschen in Höhe von zwei bis drei Monatsnet-

toeinkommen sei ideal. Sonderzahlungen wie Weih-

nachts- oder Urlaubsgeld sollten direkt auf ein separates 

Sparkonto überwiesen werden. Eine kluge Strategie sei 

zudem, sich selbst am Monatsanfang zehn Prozent des 

Einkommens zu überweisen, um langfristig zu sparen.

FINANZIELL FIT DURCHS LEBEN: 
RÜCKBLICK AUF DEN VORTRAG IM 
QUARZ WESTSTADT

Mit solchen Vorträgen und Beratungs-sowie Unterstützungsangeboten rund um Arbeit und Beruf trägt das QuarZ 

Weststadt als Teil des Projekts „WIN.Pf - Perspektiven fördern“ zur nachhaltigen Integration von arbeitslosen Pforz-

heimerinnen und Pforzheimern ab 18 Jahren bei, das durch das Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung 

und Bauwesen sowie die Europäische Union gefördert wird. Das Quartierszentrum ist ein lebendiger Treffpunkt 

für Jung und Alt. Es bietet Raum für ungezwungenen Austausch und regelmäßige Veranstaltungsformate wie das 

„Café Online“, das jeden Freitagvormittag für Fragen und Anliegen rund um das Thema Digitalisierung und Technik 

zur Verfügung steht. In Kürze startet außerdem auch wieder die vom QuarZ Weststadt organisierte Spielstraße in 

einem abgesperrten Teilbereich der Belfortstraße. Schauen Sie gerne bei den unterschiedlichen Angeboten vorbei!

PROGRAMM SPIELSTRASSE
EUER PLATZ FÜR SPIEL + SPASS

                   Programm: 15.08. – 08.09.2023
Datum Was  Uhrzeit

August

Di.       15.08.2023 Spiele, Bewegungsspiele, Tischkicker 14.30 - 16.30 Uhr

Jeden Donnerstag:          Café Zeitraum - Beratungsgespräche,  
                                Kaffee, Kuchen, Spiele für Groß und Klein  

15.00 - 18.00 Uhr

Mo.    21.08.2023 Pflanzendruck 11.00 - 13.00 Uhr

Di.       22.08.2023 Kinderrechte und Waffeln 14.30 - 16.30 Uhr

Jeden Donnerstag:          Café Zeitraum - Beratungsgespräche,  
                                Kaffee, Kuchen, Spiele für Groß und Klein  

15.00 - 18.00 Uhr

Fr.       25.08.2023 Antistressbälle selbst machen und Outdoorspiele 14.00 - 16.00 Uhr

Mo.    28.08.2023 Origami für Kinder 13.00 - 16.00 Uhr

Di.       29.08.2023 Batiken 14.30 - 16.30 Uhr

Jeden Donnerstag:          Café Zeitraum - Beratungsgespräche,  
                                Kaffee, Kuchen, Spiele für Groß und Klein 

15.00 - 18.00 Uhr

September

Fr.        01.09.2023 Malschleuder 11.00 - 14.00 Uhr

Mo.     04.09.2023 Freies kreatives Arbeiten 14.00 - 16.00 Uhr

Di.       05.09.2023 Malschleuder 14.00 - 16.00 Uhr

Jeden Donnerstag:          Café Zeitraum - Beratungsgespräche,  
                                Kaffee, Kuchen, Spiele für Groß und Klein 

15.00 - 18.00 Uhr

   Programm: 30.07 - 04.09.2024
Datum  Was         Uhrzeit

      

Di.  30.07.2024 Eröffnungsfest mit Tauschparty und vielem mehr   12.00 - 17.00 Uhr

Mi.   31.07.2024 Sprachtreff für Migrantinnen     10.30 - 12.30 Uhr

Do.  01.08.2024 Nudelsalat und Spiele     11.00 - 12.30 Uhr

Jeden Freitag:   Café Online - Beratungsgespräche, Spiele für Groß und Klein  10.00 - 12.00 Uhr

 

Di.  06.08.2024 Sprachtreff für Migrantinnen     10.30 - 12.30 Uhr

Di.  06.08.2024 Offenes Angebot für Kinder und Jugendliche   14.00 -  15.30 Uhr

Mi.   07.08.2024  Mobiler Wasserspielplatz     13.00 - 14.30 Uhr

Jeden Freitag:   Café Online - Beratungsgespräche, Spiele für Groß und Klein  10.00 - 12.00 Uhr

Mo.  12.08.2024 Offenes Angebot für Kinder: Glitzer-Tatoos   10.00 - 12.00 Uhr

Di.   13.08.2024 Kreativangebot für Migrantinnen    10.30 - 12.30 Uhr

Di.  13.08.2024 Offenes Angebot für Kinder und Jugendliche   14.00 - 15.30 Uhr

Jeden Freitag:   Café Online - Beratungsgespräch, Spiele für Groß und Klein  10.00 - 12.00 Uhr

Mo.   19.08.2024 Anti-Stressbälle      13.00 - 14.30 Uhr

Di.  20.08.2024 Sprachtreff für Migrantinnen     10.30 - 12.30 Uhr

Di.  20.08. 2024 Offenes Angebot für Kinder und Jugendliche   14 .00 - 15.30 Uhr

Jeden Freitag:   Café Online - Beratungsgespräche,  Spiele für Groß und Klein  10.00 - 12. 00 Uhr

Di.   27.08.2024 Sprachtreff für Migrantinnen     10.30 - 12.30 Uhr

Di.  27.08.2024 Offenes Angebot für Kinder und Jugendliche   14.00 - 15.30 Uhr

Mi.  28.08.2024 Obstsalat       13.00 - 14.30 Uhr 

Jeden Freitag:   Café Online - Beratungsgespräche,  Spiele für Groß und Klein  10.00 - 12. 00 Uhr

Mo.   02.09.2024 Offenes Schachspiel-Angebot     09.00 - 12.00 Uhr

Di.   03.09.2024 Bewerbungsmappen-Check     10.00 - 12.00 Uhr

Mi.   04.09.2024 Offenes Bewegungsangebot/Kampfsport    10.00 - 12.00 Uhr

     Juli/August

     August

     September

Gefördert durch:
Das Projekt „WIN.Pf-Perspektiven fördern“ wird im Rahmen des Programms „Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier – BIWAQ 

” durch das Ministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen und die Europäische Union über den Europäischen 

Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

Die Spielstraße ist ein Angebot des QuarZ Weststadt, das zusammen 
mit den Teilprojekten Medien- und Grünwerk zu den Angeboten von 
„WIN.Pf - Perspektiven fördern“ beim sozialen Beschäftigungsträger 
Q-PRINTS&SERVICE gehört.

                   Programm: 15.08. – 08.09.2023
Datum Was  Uhrzeit

August

Di.       15.08.2023 Spiele, Bewegungsspiele, Tischkicker 14.30 - 16.30 Uhr

Jeden Donnerstag:          Café Zeitraum - Beratungsgespräche,  
                                Kaffee, Kuchen, Spiele für Groß und Klein  

15.00 - 18.00 Uhr

Mo.    21.08.2023 Pflanzendruck 11.00 - 13.00 Uhr

Di.       22.08.2023 Kinderrechte und Waffeln 14.30 - 16.30 Uhr

Jeden Donnerstag:          Café Zeitraum - Beratungsgespräche,  
                                Kaffee, Kuchen, Spiele für Groß und Klein  

15.00 - 18.00 Uhr

Fr.       25.08.2023 Antistressbälle selbst machen und Outdoorspiele 14.00 - 16.00 Uhr

Mo.    28.08.2023 Origami für Kinder 13.00 - 16.00 Uhr

Di.       29.08.2023 Batiken 14.30 - 16.30 Uhr

Jeden Donnerstag:          Café Zeitraum - Beratungsgespräche,  
                                Kaffee, Kuchen, Spiele für Groß und Klein 

15.00 - 18.00 Uhr

September

Fr.        01.09.2023 Malschleuder 11.00 - 14.00 Uhr

Mo.     04.09.2023 Freies kreatives Arbeiten 14.00 - 16.00 Uhr

Di.       05.09.2023 Malschleuder 14.00 - 16.00 Uhr

Jeden Donnerstag:          Café Zeitraum - Beratungsgespräche,  
                                Kaffee, Kuchen, Spiele für Groß und Klein 

15.00 - 18.00 Uhr

Foto: Q-PRINTS&SERVICE

MItMacHsÄuLe aM PfÄLZerPLatZ

„ich möchte nordstadt schön haben 

weil diese meine hood. Wann? beginnt 

diese baustelle? liebe grüße aus  son-

nenhof :)“

„Der Platz ist 
gut genug! 

Laßt bloß die Bäume stehen! 
Mehr Radwege!“

„Bitte Autofrei! 
(außer Anwohner + 

Beeinträchtigte + Liefer 
+ Busse + Taxis)“

„Ein 
Schwimmbad 

wäre denk ich 
wichtiger!“

„Ich 
fi nds toll, 
aber wann?“

„Ihr seid alle 
gut Pforzheim“

„mehr 
essens-

geschäfte“

„Parkplatz 
alter Lidl 
freigeben!“

„Kleidertausch-Aktion auf 
dem Marktplatz wäre toll! 
Rundum Sachen tauschen, 

ohne bezahlen :)“

„Sauerstoff  ist schwerer als 
Co2. Grünanlagen dort, wo 

sich Menschen bewegen, damit 
die Pfl anzen auch grünen. Au-
toverkehr schlecht. Mensch 

und grün sollen harmonieren.“
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Das Quartierszentrum in der Simmlerstraße 10 ist ein lebendiger 

Treffpunkt für Jung und Alt. Wir bieten Ihnen mit verschiede-

nen Veranstaltungen und Beratungsangeboten einen Raum zur 

Begegnung in der Weststadt Pforzheims.

Unser Ziel ist es, Sie mit Infoveranstaltungen, Workshops, 

Tauschpartys und unserem Café Online an den Arbeitsmarkt 

heranzuführen und nachhaltig zu integrieren. 

Nutzen Sie die Möglichkeit, sich in unseren Räumlichkeiten 

untereinander zu vernetzen und Neues zu lernen.

Q U A R T I E R S Z E N T R U M 

QUARZ WESTSTADT 

Was lernen Sie:

Grafische Gestaltung von Text und Bild

 ͧ Bewerbungsmappe und Stadtteilmagazin

Kreatives schreiben

 ͧ Themensuche, Recherche und Schreiben

   (Teilnahmezertifikat)

Projekttage:

Grafikerin 
Angelika Pretz > Di | Mi | Do  9:00 - 12:00 Uhr

07231 56603 561 | pretz@q-printsandservice.de

Journalistin 
Corina Wießler-Bukvic > Di | Mi | Do  9:00 - 12:00 Uhr

wiessler-bukvic@q-printsandservice.de

Was lernen Sie:

 ͧ Grundlagen des Gärtnerns 

 ͧ Umsetzung eigener Gestaltungsideen 

 ͧ Anbau und Ernten von Nutzpflanzen

 (Vermittlung in ein Praktikum und Teilnahmezertifikat)

Projekttage:

Anleiter
Christoph Rauls > Mi - Do  9:00 - 17:00 Uhr

0176 85610 244 | rauls@q-printsandservice.de

Wir helfen Ihnen bei:

 ͧ Formulare ausfüllen, E-Mails schreiben 

 ͧ Nutzung von Handy, Tablet, Computer

 ͧ Online-Suche, Jobsuche und Bewerbungen

 ͧ Orientierung auf dem Arbeitsmarkt

Sozialpädagogische Betreuung:

Sozialarbeiterin

Elena Fast > Mo - Fr  8:30 - 16:30 Uhr

0176  663 346 20| fast@q-printsandservice.de

MEDIENWERK + 

STADTTEILMAGAZIN
GRÜNWERK!

WIN.Pf  Perspektiven fördern
Für Arbeitssuchende aus Pforzheim ab 18 Jahren. 

F l a n k i e r e n d  z u  j e d e m  A n g e b o t  s te h t  I h n e n  e i n e 

s oz i a l p ä d a g o g i s c h e  B e t r e u u n g  z u r  Ve r f ü g u n g .

QUARZ WESTSTADT

www.q-printsandservice.de/fachbereiche/quartiersmanagement/

 www: psst-stadtteilmagazin.de

Vereinbarein Sie bitte einen Termin!

Beratung | Qualifizierung | Digitale Souveränität | Integration
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Treffpunkt für Jung und Alt. Wir bieten Ihnen mit verschiede-

nen Veranstaltungen und Beratungsangeboten einen Raum zur 

Begegnung in der Weststadt Pforzheims.

Unser Ziel ist es, Sie mit Infoveranstaltungen, Workshops, 

Tauschpartys und unserem Café Online an den Arbeitsmarkt 

heranzuführen und nachhaltig zu integrieren. 

Nutzen Sie die Möglichkeit, sich in unseren Räumlichkeiten 

untereinander zu vernetzen und Neues zu lernen.

Q U A R T I E R S Z E N T R U M 

QUARZ WESTSTADT 

Was lernen Sie:

Grafische Gestaltung von Text und Bild

 ͧ Bewerbungsmappe und Stadtteilmagazin

Kreatives schreiben

 ͧ Themensuche, Recherche und Schreiben

   (Teilnahmezertifikat)

Projekttage:

Grafikerin 
Angelika Pretz > Di | Mi | Do  9:00 - 12:00 Uhr

07231 56603 561 | pretz@q-printsandservice.de

Journalistin 
Corina Wießler-Bukvic > Di | Mi | Do  9:00 - 12:00 Uhr

wiessler-bukvic@q-printsandservice.de

Was lernen Sie:

 ͧ Grundlagen des Gärtnerns 

 ͧ Umsetzung eigener Gestaltungsideen 

 ͧ Anbau und Ernten von Nutzpflanzen

 (Vermittlung in ein Praktikum und Teilnahmezertifikat)

Projekttage:

Anleiter
Christoph Rauls > Mi - Do  9:00 - 17:00 Uhr

0176 85610 244 | rauls@q-printsandservice.de

Wir helfen Ihnen bei:

 ͧ Formulare ausfüllen, E-Mails schreiben 

 ͧ Nutzung von Handy, Tablet, Computer

 ͧ Online-Suche, Jobsuche und Bewerbungen

 ͧ Orientierung auf dem Arbeitsmarkt

Sozialpädagogische Betreuung:

Sozialarbeiterin

Elena Fast > Mo - Fr  8:30 - 16:30 Uhr

0176  663 346 20| fast@q-printsandservice.de

MEDIENWERK + 

STADTTEILMAGAZIN
GRÜNWERK!

WIN.Pf  Perspektiven fördern
Für Arbeitssuchende aus Pforzheim ab 18 Jahren. 

F l a n k i e r e n d  z u  j e d e m  A n g e b o t  s te h t  I h n e n  e i n e 

s oz i a l p ä d a g o g i s c h e  B e t r e u u n g  z u r  Ve r f ü g u n g .

QUARZ WESTSTADT

www.q-printsandservice.de/fachbereiche/quartiersmanagement/

 www: psst-stadtteilmagazin.de

Vereinbarein Sie bitte einen Termin!

Beratung | Qualifizierung | Digitale Souveränität | Integration

                                         
QuarZ Innenstadt

Berufsorientierung

Bewerbungsunterlagen

Deimlingstraße 17 | 75175 Pforzheim | +49 7231 5897969 | gbe-quarzinnenstadt@gbe-pforzheim.de

Öffnungszeiten:

Montag	 8-12 Uhr

Dienstag	 8-12 Uhr | 13-16 Uhr

Mittwoch                                           
                    13-16 Uhr

Donnerstag	 8-12 Uhr             

Freitag	 8-12 Uhr

Job- & Ausbildungssuche
Anerkennung von Abschlüssen

Arbeitsmarkteinschätzung

Formulare

Deimlingstra-

Werden Sie aktiv in unseren Projekten! Melden Sie sich bei 
uns und wir besprechen wann Sie starten können.

                                         
QuarZ Weststadt

Einzelcoaching 

Bewerbungsunterlagen

Öffnungszeiten:

Montag	 9-12 Uhr | 13-16 Uhr

Dienstag	 9-12 Uhr | 13-16 Uhr

 Freitag	 8-14 Uhr

Individuelle Strategien
Jobsuche und Berufsorientierung

Umgang mit PC und Smartphone

Anträge und Formulare

Café Online: Freitag 10-12 Uhr (offenes (Sprach-)Treffen & WLAN)

Simmlerstraße 10 | 75172 Pforzheim | 0176 85610244 | www.q-printsandservice.de

Gefördert durch:

Ein Kooperationsprojekt von:

Das Projekt „WIN.Pf-Perspektiven fördern“ wird im Rahmen des Programms „Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier – BIWAQ ” durch das Ministerium für Wohnen, Stadtentwicklung 

und Bauwesen und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.
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